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gemacht. Immerhin dürfte doch im Berichtsjahre noch eine
grössere Anzahl Maschinen, darunter auch einige Automaten-
maschinen, über deren Bedeutung sich zurzeit noch kein
abschliessendes Urteil fällen lässt, aufgestellt worden sein.
Ueber die genauere Anzahl lässt sich freilich kein Aufschluss
geben, da die einzige Quelle hierüber, die Berichte der
Maschinenfabriken, nur für die Vogtländische Maschinen-
fabrik in Plauen der Kammer zur Verfügung steht. Hier-
nach sind von dieser Fabrik allein im Jahre 1903 im hie-
sigen Industriebezirk 385 Maschinen zur Ablieferung ge-
langt, und 99 ältere vorgerichtet worden. (Insgesamt hat
die Vogtländische Maschinenfabrik im Jahre 1903 473 (1902
880!) neue Schiffchen- und Handstickmaschinen zum Ver-
sand gebracht). Ist dies auch eine ganz bedeutend gerin-
gere Anzahl als im Vorjahre, so hat auch diese Vermehrung
doch zur Verschärfung der schon bestehenden ungünstigen
Lage der Schiffchenstickerei beigetragen und namentlich die
Hauptschäden des Jahres 1903, das Sinken der Sticklöhne
einerseits, sowie anderseits das weitere Herabdrücken dieser
Löhne durch Nichtzahlung von tatsächlich zu machenden
Stichen, die einen grossen Umfang annahm und zu der
schon oben angedeuteten Konkurrenz führte, noch verstärkt.

Ueber die Situation der Stickereiindustrie während den
ersten Monaten dieses Jahres werden folgende Mitteil-
ungen gemacht : Das erste Quartal des Jahres 1904 brachte im
amerikanischen Geschäft einen empfindlichen Rückgang.
Die Stickereiausfuhr, die in den ersten 3 Monaten der Jahre
1902 und 1903 sich auf 11,8 und 13,3 Millionen Franken
belaufen hatte, betrug im gleichen Zeitraum des laufenden
Jahres nur 11 Millionen Franken. Dieser Rückgang stellt
im Zusammenhang mit dem zeitweiligen Nachlassen der
amerikanischen Kaufkraft und zeigte sich im gesamten eu-
ropäisehen Export. Bemerkenswert ist immerhin, dass die
Ausfuhr des Konsultatsbezirks Plauen nur um 37,000 Mk.
(von 2,294 auf 2,257 Mill. Mk.) gelallen ist. Auch im Monat
April hielt der Rückgang des Exportes im wesentlichen an.

Der Mai zeigte jedoch für die St. Galler Stickereiausfuhr
ein günstigeres Ergebnis; er überflügelte sogar den gleichen
Monat des Vorjahres. Der Aufschwung bezieht sich zum
grossen Teil auf Modeartikel, während besonders Vorhänge
wieder zurückgingen.

Handelsberichte.

Die chinesische Ein- und Ausfahr von Seiden
und Seidenwaren stellte sich laut chinesischen Aus-
weisen fiir das Jahr 1903 auf :

Einfuhr: Seidene und halbseidene Zeug-
waren

Japanische Halbseide
Ausfuhr: Rohseide

Kokons
Abfallseide
Seidene Stückwaren
Shantung-Pongées
Andere Seidenwaren

Taels* 845,800
44,300

„ 51,211,400

„ 2,704,300

„ 5,016,600

„ 12,096,200

„ 1,688,700

„ 1,170,000

Firmen-Nachrichten.

Deutschland. — Zahlungsschwierigkeiten
in der deutschon Seidenindustrie. Aus Berlin
wird berichtet : Die mechanische Seidenwarenfabrik T o -

Venrath & Co. in Dülken (Regierungsbezirk Düsseldorf)
sucht ein Moratorium nach.

Ueber die Verbindlichkeit des Zürcher Platzes ist
der „N. Z. Z." von informierter hiesiger Seite Auskunft
gegeben worden. Danach belaufen sich die gesamten Ver-

* 1 Haikuan Tael ca. Fr. 3. 60.

bindlichkeiten, welche die in Zahlungsschwierigkeit gera-
tene Firma in Rohseide hat, auf etwa 75,000 Mark. Eine
Zürcher Firma ist daran mit einem wesentlich unter
20,000 M. bleibenden Betrage beteiligt.

Im übrigen wird mitgeteilt, dass nach dem Status
die Aktiven die Passiven übersteigen, so dass alle Aus-
sieht vorhanden ist, dass die Gläubiger überhaupt nicht
zu Verlust kommen. Die Fabrikation soll weiter geführt
werden. Die Ursache der gegenwärtigen Situation soll
auf eine vorgenommene bedeutende Geschäftsvergrösser-
ung ohne genügenden Kapitalfond zurückzuführen sein.

Frankreich. — Lyon. Eine neue Cellulose-
S e id e-A k t i e n ge s el 1 s c h aft hat sich in Lyon kon-
stituiert mit einem Kapital von 800,000 Fr., eingeteilt
in 8000 Aktien à 100 Fr. Gründer der Gesellschaft sind
Victor Planchon und Louis Mathieu. Dieselben
bringen in die Gesellschaft ein sämtliche Patente für die
Herstellung der neuen Celluloseseide, welche für Stoffe
aller Art, für Passementrien, Bändern etc. bestimmt ist.
Die Gründer erhalten dafür 500,000 Fr. in bar und 45®/o

vom Reingewinn. Der Aufsichtsrat besteht aus den Herren
Victor Planchon, Louis Mathieu, Alexandre
Gramm ont, J. S e r v e - B ri q u e t, Lyon und Cesar
F il hol, Lyon.

Oesterreich-Ungarn. — Wien. Von der Firma
Ig. G. Zweig, Wien, wird mitgeteilt, dass,das A r r a n -

gement perfekt geworden ist. Der Betrieb hat wäh-
rend der Krisis keinerlei Unterbrechung erlitten.

Mode- und Marktberichte.
Preis-Courant der Zürcherischen Seidenindustrie-Gesellschaft
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